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Verfahrensbedingungen
__________________________________________________________________________

01.	Dresdner Verkehrsbetriebe AG

Die Dresdner Verkehrsbetriebe AG ist das kommunale Nahverkehrsunternehmen der Landeshauptstadt Dresden.

02. 	Gegenstand des Markterkundungsverfahrens

Gegenstand der ausgeschriebenen Leistung ist die Erneuerung bzw. technische Anpassung der vorhandenen Videoaufzeichnungssysteme in den Straßenbahnfahrzeugen. Dabei sollen die bestehenden Videorekorder für die Aufzeichnung der Innenkameras durch ein zukunftsfähiges, betriebssicheres und wartungsfreundliches System ersetzt bzw. ertüchtigt werden.
Die Maßnahme dient der Sicherstellung der weiteren Verfügbarkeit der Videoaufzeichnung, der Ablösung abgekündigter bzw. veralteter Technik, der Verbesserung der Auswertbarkeit sowie der Vereinheitlichung der Systemlandschaft im Bereich der Videoüberwachung.

Die ausführlichen technischen Zielvorgaben und Rahmenanforderungen finden Sie in der Leistungsbeschreibung (Anlage 2)

03.	Fragestellungen des Markterkundungsverfahrens

Im Rahmen der Markterkundung bitten wir Sie, das beigefügte Preisblatt (Anlage 4) sowie den beigefügten Fragenkatalog (Anlage 3) vollständig auszufüllen und beizufügen. Die Anforderungen an die Leistung sind der beigefügten Leistungsbeschreibung (Anlage 2) zu entnehmen. Wir bitten ausschließlich um Rücksendung der vollständig ausgefüllten Anlagen (Preisblatt und Fragenkatalog); von der Einreichung eines zusätzlichen Freitextdokuments bitten wir abzusehen, um die Vergleichbarkeit der Rückmeldungen zu gewährleisten.

04.	Verfahrensart

a) Verfahrensart ist ein Markterkundungsverfahren gemäß § 26 SektVO.
b) Ziel des Markterkundungsverfahrens ist es, einen umfassenden Marktüberblick zu erlangen. Das Verfahren dient der Feststellung, ob es Interessenten für die Dienstleistung sowie insbesondere im Rahmen des angegebenen Leistungszeitraums gibt, welche Preisvorstellungen zu diesen Leistungen existieren und welche Vorstellungen der Markt zur Art der Aufgabenerfüllung entwickelt.
c) Das vorliegende Markterkundungsverfahren grenzt sich damit zu einem ggf. nachfolgenden Vergabeverfahren ab und ersetzt dieses nicht. Eine Auftragsvergabe erfolgt im Rahmen der Markterkundung nicht. Die Interessenten sind an ihre Interessenbekundung nicht gebunden. 







05.	Anwendbares Verfahrensrecht

a) Die Dresdner Verkehrsbetriebe AG verfährt in Anlehnung an § 7 Abs. 2 der Sächsischen Haushaltsordnung i. V. m. dem RdSchr. d. BMF v. 24.9.2012 – II A 3 – H 1005/07/0002 – 2012/ 0864353 – Durchführung des Interessenbekundungsverfahrens nach § 7 Absatz 2 Satz 2 BHO.
b) Im Falle von Abweichungen / Widersprüchen der Bekanntmachung des Markterkundungsverfahrens zu den Verfahrensbedingungen ist ausschließlich die Bekanntmachung in letzter Fassung maßgeblich.

06.	Verfahrenssprache

a) Die Verfahrenssprache ist deutsch. 
b) Die Dresdner Verkehrsbetriebe AG behält sich vor, auch vorgelegte Unterlagen und Nachweise in anderer Sprache anzuerkennen, soweit diese für die hinreichend verständlich sind.
c) Im Weiteren behält sich die Dresdner Verkehrsbetriebe AG vor, bei nicht in deutscher Sprache verfassten Dokumenten eine beglaubigte Übersetzung ins Deutsche nachzufordern.

07. 	Ansprechpartner für das Markterkundungsverfahren

Ansprechpartner der Dresdner Verkehrsbetriebe AG für das Markterkundungsverfahren ist:

	Niklas Stumpf
	Facheinkäufer
Unternehmensbereich Einkauf & Logistik
E-Mail: einkauf-ersatzteile@dvbag.de

08.	Elektronische Datenübermittlung

a) [bookmark: _Hlk141778286]Das Markterkundungsverfahren wird mittels elektronischer Datenübermittlung über das Deutsche Vergabeportal (DTVP) geführt. Für die Abgabe von Interessenbekundungen und Anfragen ist eine Registrierung im Vergabeportal erforderlich. Die ordnungsgemäße und rechtzeitige Registrierung im Vergabeportal ist Sache des Verfahrensteilnehmers.
b) Es wird darauf hingewiesen, dass es jederzeit zu Wartungsarbeiten am und Störungen des Deutschen Vergabeportals kommen kann. Das Hochladen von Unterlagen in das Deutsche Vergabeportal beansprucht Zeit, so dass hiermit rechtzeitig vor Fristablauf zu beginnen ist.
c) Jeder Verfahrensteilnehmer muss während des Verfahrens zur Markterkundung jederzeit damit rechnen, Mitteilungen und Hinweise über das Deutsche Vergabeportal zu erhalten. Das Deutsche Vergabeportal informiert registrierte Verfahrensteilnehmer über die Hinterlegung dieser Mitteilungen zum Abruf im Vergabeportal.
d) Alle Verfahrensteilnehmer sind verpflichtet, die für sie hinterlegten Nachrichten unverzüglich nach Erhalt der Hinterlegungsbenachrichtigung vom Vergabeportal abzurufen. Die im Vergabeportal hinterlegten Mitteilungen gelten zum Zeitpunkt der Information über ihre Hinterlegung als zugegangen.
e) Es ist sicherzustellen, dass die im Vergabeportal hinterlegten Kontaktdaten registrierter Benutzer stets aktuell und zutreffend sind. Wenn ein Verfahrensteilnehmer mit mehreren Benutzern im Vergabeportal registriert ist, erfolgt der Nachrichtenversand grundsätzlich an den Benutzer, der im Markterkundungsverfahren bereits Erklärungen abgegeben hat.

09.	Fragen und Hinweise

a) Es ist zu jedem Zeitpunkt zulässig, über das Deutsche Vergabeportal Fragen zur Markterkundung zu stellen und Hinweise zu erteilen. Bitte nutzen Sie hierfür die vorgesehene Kommunikationsfunktion. Telefonische Fragen sind grundsätzlich nicht zulässig.
b) Es wird darauf hingewiesen, dass Fragen grundsätzlich wörtlich und unverändert von der Dresdner Verkehrsbetriebe AG veröffentlicht werden.
c) Fragen sollen nach Möglichkeit so rechtzeitig gestellt werden, dass die Dresdner Verkehrsbetriebe AG die angefragten Informationen spätestens sechs Tage vor Ablauf der Frist zur Interessenbekundung erteilen kann. Für den Fall, dass Fragen später zugehen, behält sich die Dresdner Verkehrsbetriebe AG eine Fristverlängerung vor, allerdings ohne sich hierzu zu verpflichten.
d) Die Dresdner Verkehrsbetriebe AG behält sich vor, zu jedem Verfahrensstadium und insbesondere auch unmittelbar vor dem Ablauf der Frist zur Interessenbekundung Fragen zu beantworten und Fristen zu verlängern. Alle Verfahrensteilnehmer haben sich selbstständig und regelmäßig hierüber zu informieren. 
e) Der Auftraggeber behält sich vor, bei offenen Rückfragen im Rahmen der Markterkundung Termine mit interessierten Unternehmen durchzuführen. Die Gespräche werden protokolliert und dienen ausschließlich der Informationsklärung im Rahmen der Markterkundung.

10.	Unterlagen zur Markterkundung

a) Die Unterlagen zur Markterkundung stehen über das Deutsche Vergabeportal unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt zur Verfügung, soweit sie nicht vertraulich sind. Für den Abruf der Unterlagen zur Interessenbekundung ist keine Registrierung erforderlich.
b) Enthalten die Verfahrensunterlagen Unrichtigkeiten, Unklarheiten und / oder Unstimmigkeiten, deren Klärung für die Abgabe von Interessenbekundungen wesentlich ist, so ist darauf unverzüglich – jedenfalls aber vor Ablauf der Frist zur Interessenbekundung – hinzuweisen.
c) Die Dresdner Verkehrsbetriebe AG behält sich vor, zu jedem Verfahrensstadium und insbesondere auch unmittelbar vor dem Ablauf der der Frist zur Abgabe von Interessenbekundungen Änderungen / Berichtigungen der Unterlagen zum Markterkundungsverfahren vorzunehmen.

[bookmark: _Hlk76047696][bookmark: _Hlk78181065]11.	Form der Interessenbekundungen

a) [bookmark: _Hlk93076701]Die Interessenten haben ihre Interessenbekundungen ausschließlich über das Deutsche Vergabeportal in Textform nach § 126b des Bürgerlichen Gesetzbuchs zu übermitteln. Jeder Interessenbekundung sind die Verfahrensunterlagen zugrunde zu legen.
b) Änderungen, Ergänzungen oder Berichtigungen der Interessenbekundungen durch Interessenten sind bis zum Ablauf der Interessenbekundungsfrist zulässig. Sie müssen zweifelsfrei sein und sind in der für Interessenbekundungen vorgesehenen Form abzugeben. 





[bookmark: _Hlk88150545]
12.	Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse, gewerbliche Schutzrechte

a) Jeder Interessent ist verpflichtet, Betriebs- oder Geschäftsgeheimnisse in der von ihm eingereichten Interessenbekundung kenntlich zu machen. Es ist unzulässig, die Verfahrensunterlagen ohne nähere Begründung insgesamt für geheimhaltungsbedürftig zu erklären. 
b) Sollten Anfragen Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse enthalten, ist hierauf mit der Fragestellung hinzuweisen. Erfolgt ein solcher Hinweis nicht, geht die Dresdner Verkehrsbetriebe AG von der Zustimmung zur Veröffentlichung aus. Aufklärungsfragen bleiben insoweit vorbehalten.
c) Beabsichtigt der Interessent, Angaben aus seiner Interessenbekundung für die Anmeldung eines gewerblichen Schutzrechtes zu verwerten, hat er in seiner Interessenbekundung darauf hinzuweisen

13.	Keine Kostenerstattung / Entschädigung

Für die Bearbeitung der Unterlagen zum Markterkundungsverfahren und die Erstellung der Interessenbekundungen wird keine Kostenerstattung/Entschädigung gewährt.

14.	Ortsbesichtigung

Ein Besichtigungstermin kann, mit dem in Punkt 07 genannten Ansprechpartner vereinbart werden.

15.	Interessentengemeinschaften 

a) Interessentengemeinschaften sind zulässig. Sie stehen Einzelinteressenten gleich. 
b) Interessentengemeinschaften haben jeweils die Mitglieder sowie eines ihrer Mitglieder als bevollmächtigten Vertreter zu benennen.

16.	Haftungsausschluss

a) Es wird darauf hingewiesen, dass die Verfahrensunterlagen – trotz Anwendung größtmöglicher Sorgfalt der Dresdner Verkehrsbetriebe AG bei ihrer Erstellung – unbeabsichtigt Angaben enthalten können, die unzutreffend, unvollständig und oder mit den geltenden Verfahrensvorschriften unvereinbar sind. 
b) Hierfür ist die Haftung der Dresdner Verkehrsbetriebe AG, soweit gesetzlich zulässig, ausgeschlossen. 

17.	Datenschutz

a) Die Dresdner Verkehrsbetriebe AG weist darauf hin, dass sie im Rahmen des vorliegenden Markterkundungsverfahrens nur solche Daten verarbeitet, die für die Erfüllung des Verfahrenszwecks erforderlich sind.
b) Soweit die Dresdner Verkehrsbetriebe AG nicht ausdrücklich ein anderes vorsieht, dürfen personenbezogene Daten anonymisiert angegeben werden.

18.	Gender-Hinweis

Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird in den Verfahrensunterlagen zum Teil die männliche Sprachform verwendet. Dies impliziert jedoch keine Benachteiligung des weiblichen und diversen Geschlechts, sondern ist im Sinne der sprachlichen Vereinfachung als geschlechtsneutral zu verstehen. 
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